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Oans! Zwoa! Und aus der
Maß schwappt das Bier

auf die Lederhose? Keine Sor-
ge: „Bier sollte kein Problem
sein,was sichtbare Flecken be-
trifft“, sagt Reinigungsexperte
Bernd Glassl vom Industrie-
verband Körperpflege- und
Waschmittel (IKW). Und auch
der Geruch lässt sich normale-
rweise durch Lüften im Freien
loswerden.
Flecken von Senf oder

Ketchup behandelt man laut
Glassl zunächstmit einemTro-
ckenreiniger für Leder. Oft er-
innern die an einen Radier-
gummi. Andernfalls kann
man auch zur Raulederbürste
greifen. „In Verbindung mit
sanftem Druck lassen sich da-
mit Fleckenmeist einfach ent-
fernen.“
Hilft das nicht, kannman es

mit Lederreinigern und einer
anschließenden Lederpflege
versuchen.Wichtig: Testen Sie
beides zunächst an einer un-
auffälligen Stelle. Glassl emp-
fiehlt: LassenSie sichdazuvor-
ab im Fachgeschäft beraten.
Waschen sollte man Leder-

hosen dem Reinigungsexper-
ten zufolge jedenfalls nur „im
Notfall“ – und auch nur dann,
wenn es laut dem Pflegeeti-
kett in der Hose ausdrücklich
erlaubt ist. Denn beim Wa-
schen könnten Gerbstoffe, na-
türliches Lederfett und Pig-
mente ausgewaschen werden,
warnt der IKW. dpa

Bierbad und
Senfflecken

So wird die
Lederhose sauber

KONSUM & MEHR

E in Sturz auf demWeg zum
Auto in der heimischen

Tiefgarage ist kein Arbeitsun-
fall. Auf eine entsprechende
Entscheidung des Landessozi-
algerichts Hamburg (Az. L 2 U
30/24) weist der Bund-Verlag
hin. Demnachwurde der häus-
licheBereichnochnichtverlas-
sen.
Im konkreten Fall war ein

Arbeitnehmer morgens unter-
wegs zu seinem Auto, das in
derTiefgaragestand,umdamit
zur Arbeit zu fahren. Im Trep-
penhaus zur Garage des Mehr-
familienhauses stürzte er und
prellte sich das Handgelenk.
Für die Unfallkasse und das So-
zialgericht Hamburg kein Ar-
beitsunfall.
Das bestätigte das Landesso-

zialgericht Hamburg. Der Ver-
sicherungsschutz beginne erst
mit dem Verlassen des häusli-
chen Bereichs, also erst, wenn
man durch die Außentür des
Wohngebäudes gehe.
In diesem Fall sei die Garage

mit Zugang zum Wohnhaus
Teil des häuslichen Bereichs
unddasGaragentor dieAußen-
tür. Diese hatte der Mann aber
noch nicht passiert, weil er im
Treppenhaus auf demWeg zur
Garage gestürzt war.
Selbst wenn er das Haus ver-

lassen und die Garage von au-
ßen betreten hätte, wäre es
kein Arbeitsunfall gewesen,
schreibt der Bund-Verlag.
Denn die Wohnung, der Weg
zur Garage und die Garage
selbst seien häuslicher Bereich
und damit ohne Schutz durch
die gesetzliche Unfallversiche-
rung. dpa

Sturz in
Tiefgarage

URTEIL

Wenn Kolleginnen und
Kollegen sich verlie-

ben, wird es kompliziert:
Grundsätzlich ist eine Bezie-
hung am Arbeitsplatz nichts
Schlimmes – doch die Liebha-
bereiensolltendortnichtpas-
sieren. Denn wenn es einen
Einfluss auf die Arbeit hat,
drohen Konsequenzen, er-
klärt Volker Görzel, Fachan-
walt fürArbeitsrecht.
Beziehungen werden nach

Artikel zwei vom Grundge-
setz als Privatsache angese-
hen. Somüssen Beziehungen
demArbeitgebernichtgemel-
detwerden.Wichtig ist bei ei-
ner Beziehung am Arbeits-
platz, dass klareGrenzenzwi-
schen der Liebe und der Ar-
beit gezogen werden. So darf
dadurch weder die Arbeits-

leistung noch der Betriebs-
frieden leiden, erklärt der
Fachanwalt. Zärtlichkeiten
oderStreitereien sollte es also
keine geben und die Kommu-
nikationsmittel der Firma
auch nicht für selbiges ver-
wendetwerden.
Kritisch wird es bei direk-

ten Vorgesetzten-Untergebe-
nen-Verhältnissen. Hier kann
es zu Interessenkonflikten
oder Machtmissbrauch kom-
men, oder aber auch zur Be-
vorzugung des Partners bei
Projekten oder Beförderun-
genführen, soGörzel.
Grundsätzlich gibt es drei

mögliche Konsequenzen als
Folge des Fehlverhaltens: Ers-
tens eine Abmahnung, etwa
im Fall, dass der Betriebsfrie-
den gestört wird. Zweitens ei-

ne Versetzung, wenn es zu ei-
nem Interessenkonflikt
kommt.UnddrittensdieKün-
digung bei besonders schwe-
renFällen.
Der Arbeitgeber muss das

Fehlverhalten beweisen kön-
nen.WirdmanzuUnrechtbe-
langt, sollteman sich erst ein-
mal an den Betriebsrat wen-
den. Gibt es keinen, oder
kann dieser auch nicht wei-
terhelfen, kann man rechtli-
che Schritte einleiten und
den Sachverhalt dann vor Ge-
richtklären.
Empfehlenswert ist es,

Transparenz zu schaffen,
Grenzen einzuhalten, Profes-
sionalität zu bewahren und
einen Plan B zu entwickeln:
Was passiert bei einer Tren-
nung? dpa

Lust und Liebe im Büro
Was am Arbeitsplatz erlaubt ist und wo es kritisch wird

Wer ein Auto kaufen oder
verkaufenwill,kanndas

heutzutage auch einfach über
dasInternetmachen.DieInitia-
tive Sicherer Autokauf im In-
ternet (Isak) hat ein paar Tipps,
um den Zahlungsprozess mög-
lichst sicherzugestalten.
So sollte man Vorauszahlun-

genvermeiden. Sicherer unter-
wegs ist,werdasAutoselbstbe-
gutachtet – und danach be-
zahlt. Und da bieten sich erst
einmal die gängigen zwei We-
ge an: per Echtzeitüberwei-
sungoderalsBarzahlung.
Bai Barzahlungen müssen

sich vor allem Verkäufer absi-
chern. So sollte der Verkauf in
belebten Bereichen stattfin-
den. Am besten sollte eine
Bank in der Nähe sein, denn
dort wird das Geld auf Fäl-

schungen geprüft. Außerdem
muss bei Transaktionen ab
10 000 Euro die Herkunft des
Geldes nachgewiesen werden.
Das kann durch einen schriftli-
chen Kaufvertrag geschehen,
so Isak.
Eine Option ist, mit einem

Treuhandservice zu bezahlen.
Dabei stellt ein Treuhänder si-
cher, dass der Käufer das Auto
und der Verkäufer das Geld be-
kommt.Dabei fällt jedoch eine
Gebühran.
Online-Zahlungsdienste, die

keinen ausreichenden Käufer-
schutzbieten, solltennichtver-
wendet werden, rät Isak. Denn
dadurchentstehenichtnur ein
Risiko für den Käufer, sondern
auch für Verkäufer, da Zahlun-
gen ineinigenFällenzurückge-
zogenwerdenkönnen. dpa

Autos aus dem Web
Sicher online kaufen oder verkaufen

E inWohnmobil kaufen, Bü-
cher lesen oder einen

Hund anschaffen – die Ideen
für die Zeit der Rente sind un-
begrenzt. Doch dasWichtigste
ist, dass die Rentenzahlungen
fließen. Damit das klappt,
müssendieAngabenzurRente
vollständig sein und die Rente
muss rechtzeitig beantragt
werden. Dabei gibt es einiges
zubeachten.

Kontenklärung
Schulbesuch, Ausbildung, Zei-
ten der Kindererziehung – das
Wichtigste für einen erfolgrei-
chen Rentenantrag ist, dass
der Rentenversicherung alle
Nachweise vorliegen. Dieser
Prozess heißt Kontenklärung
und sollte rechtzeitig vor dem
Rentenantrag stattfinden.
„Ein vollständiger und lücken-
loser Versicherungsverlauf ist
wichtig für die spätereRenten-
berechnung“, sagt Katja Brau-
bach, Sprecherin der Deut-
schen Rentenversicherung
Bund (DRV Bund). Nur wenn
der Rentenversicherung alle
relevanten Zeiten imVersiche-
rungskonto vorliegen, kann
die Rente in richtigerHöhe be-
rechnetwerden.

Früh beginnen
Meist ruft die Deutsche Ren-
tenversicherung rund um den
43.GeburtstagdasersteMalda-
zu auf, das Versicherungskon-
to zu klären. Die Kontenklä-
rung kann auch später ge-
macht werden. „Werden aber
erst während des Rentenver-
fahrens alle Versicherungsda-
ten,wieSchul- undStudienzei-
ten, Zeiten der Kindererzie-
hung oder andere fehlende
Zeiten, nachgewiesen, kann
ein pünktlicher Beginn der
Rente dadurch gefährdet
sein“, sagt Braubach. Auch Fi-
nanzexperteTheoPischkevon
Stiftung Warentest rät dazu,
die Kontenklärung weit im
Vorlauf zumachen. „Wenn Lü-
cken im Rentenkonto sind,
sollte man sich frühzeitig
kümmern“,sagter.Dannheißt
es, zumBeispielNachweise für
schulische Ausbildungszeiten
zu bringen. Versicherte kön-
nen sich jederzeit einen Versi-
cherungsverlauf von der Ren-
tenversicherung schicken las-
sen. „Dann ist es relativ ein-
fach herauszufinden, ob es
nochLückengibt.“WerLöcher

im Rentenverlauf frühzeitig
feststellt, kann entscheiden,
ob er Ausgleichszahlungen
leisten möchte. „Das kann un-
terUmständen lohnender sein
als eine private Rentenversi-
cherung“, sagtPischke.

Rentenantrag stellen
Der Antrag kann online oder
beiderRentenversicherung te-
lefonisch, in Ausnahmefällen
auch vor Ort, gestellt werden.
BeimOnline-AntraggibtesHil-
festellung aus dem Netz. Die
Antragstellung dauert laut
DRV 45 Minuten. Wer im Pa-
pierformular arbeiten möch-
te, kann sich zum Beispiel an
die Auskunfts- und Beratungs-
stellen der Rentenversiche-
rungoderanprivateRentenbe-
rater:innen wenden. „Es gibt
außerdem ehrenamtliche Ver-
sichertenberater, die kosten-
los zur gesetzlichen Rente be-
raten und entsprechende An-
träge aufnehmen“, sagt Brau-
bach. Hierfür erhalten sie
regelmäßige Schulungen. Wo
sich ein ehrenamtlicher Bera-

ter oder eine ehrenamtliche
BeraterininderNähebefindet,
kann auf der Seite deutsche-
rentenversicherung.de recher-
chiertwerden.

Notwendige Daten
Die wichtigsten Informatio-
nen, die bei der Beantragung
vorliegen müssen, sind die
Rentenversicherungsnum-
mer, der Personalausweis
(oder vergleichbares Doku-
ment)undeineKontonummer
(IBAN), außerdem die Kran-
kenversicherungskarte. „Für
dieMeldungzurKrankenversi-
cherung der Rentner müssen
Versicherte für die letzten 30
Jahre angeben können, bei
welcher Krankenkasse sie ver-
sichert waren“, sagt Braubach.
Der Zeitraum ab 1996 ist der-
zeit relevant. Zur Erklärung:
„Die Krankenkasse benötigt
diese Angaben, um prüfen zu
können, ob der Antragsteller
während des Rentenbezuges
pflicht- oder freiwillig versi-
chert wird.“ Sollten aktuell So-
zialleistungen bezogen wer-

den,müssendasAktenzeichen
und die zahlende Stelle ange-
gebenwerden.

Antragstellung im Job
Antragstellende werden im
Rentenantrag befragt, ob die
Rentenversicherung die letz-
ten drei Monate vor Rentenbe-
ginnanhanddesdurchschnitt-
lichen Gehalts der letzten
zwölf Monate hochrechnen
soll. „Damit kann der Antrag
beschleunigt werden“, sagt
Braubach. Diese Hochrech-
nung kann unter Umständen
zu einer geringfügig abwei-
chendenRentenhöhe führen–
positiv wie auch negativ.
„Wichtig zu wissen: Diese Ab-
weichungwirdspäternichtbe-
richtigt“, so Braubach. Wird
keine Hochrechnung ge-
wünscht, kann die Altersrente
erst berechnet werden, sobald
derArbeitgeber nachEnde der
Beschäftigung das Gehalt ge-
meldet hat. Dafür hat er bis zu
sechsWochen nach dem Ende
der Beschäftigung Zeit. „Wird
sich gegen die Hochrechnung

entschieden, kannderRenten-
bescheid somit erst nach dem
Rentenbeginn erteiltwerden“,
soBraubach.

Zeitabläufe
EinVierteljahrdauertdieBear-
beitung des Rentenantrags et-
wa: „Wir empfehlen, den An-
trag etwadreiMonate vor dem
geplanten Rentenbeginn ein-
zureichen“, sagt Braubach. So
habe die Krankenkasse ausrei-
chend Zeit zu prüfen, ob die
Voraussetzungen für die
Pflichtversicherung in der
KVdR (Krankenversicherung
der Rentner) erfüllt sind. Sind
auch Versicherungszeiten im
Ausland zu berücksichtigen,
solle der Antrag rund sechs
Monate vorab gestellt werden.

Typische Fehler
„Der Hauptfehler, den Versi-
chertemachenkönnen, ist,die
Kontenklärung nicht rechtzei-
tig gemacht zu haben“, sagt
Pischke. Auchdie Rentenversi-
cherung istdieserAuffassung.

Beschwerden
Beschwerden gegen die Ver-
fahrensweise, etwa eine zu
späte Zustellung des Be-
scheids, sollten beimzuständi-
gen Rentenversicherungsträ-
ger eingereicht werden. Wi-
derspruch gegen den Renten-
bescheid kann zunächst
schriftlich beim zuständigen
Rentenversicherungsträger
eingelegt werden. Dies muss
innerhalb eines Monats nach
ErhaltdesBescheidspassieren.
Wer im Ausland lebt, hat drei
Monate Zeit. Zunächst reicht
ein kurzes Schreiben, die Be-
gründung kann nachgereicht
werden. Wird der Wider-
spruch abgelehnt, führt der
WegvorsSozialgericht.

Korrekturen
Fehlerhafte Bescheide sind sel-
ten: Die Statistik der DRV be-
sagt, dass2024vonzweiMillio-
nen Rentenbescheiden insge-
samt rund 159 000 widerspro-
chen wurde. „Bei lediglich 0,8
Prozent dieser Widersprüche,
also rund 1200 Fällen, waren
tatsächlich Fehler aufgetre-
ten“, sagt Braubach. In rund 27
Prozent der Widersprüche ha-
be die Rentenversicherung Be-
scheide korrigiert, da etwaUn-
terlagen nachgereicht wur-
den, die bei Erteilung des Be-
scheidsnichtvorlagen.

Frühzeitig die Lücken füllen
Vor der Beantragung der Rente müssen alle Zeiten belegt sein, damit sie korrekt berechnet wird

VON MECHTHILD HENNEKE
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